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Rund 100 Mitglieder und deren Familien feiern das 55-jährige Bestehen / 
Auszeichnungen in Bronze, Silber und Gold für langjähriges 
Engagement / Ein Blick zurück auf eine bewegte Vereinsgeschichte. 
 
Freigericht, 8. Oktober 2026: Auf eine stolze Geschichte blickt die DLRG 
Ortsgruppe Freigericht e.V. in diesem Jahr zurück: Seit 55 Jahren 
engagieren sich die ehrenamtlichen Helfer für die Schwimm- und 
Rettungsschwimmausbildung in der Region. Dieses besondere 
Jubiläum feierte die Ortsgruppe kürzlich mit rund 100 Mitgliedern und 
deren Familien sowie Ehrengästen auf dem Gelände des 
Motorsportvereins MSC Freigericht. Unter den Gratulanten waren auch 
Freigerichts Bürgermeister Waldemar Gogel sowie Maik Heidemann, 
Leiter des DLRG-Bezirks Main-Kinzig e.V. Bei bestem 
Spätsommerwetter bot der Festtag eine gelungene Mischung aus Spiel, 
Spaß und feierlichen Programmpunkten. Während sich die jüngeren 
Gäste auf einer Hüpfburg und mit verschiedenen Outdoorspielzeugen 
austoben konnten, nutzten die Erwachsenen die Gelegenheit, in 
Erinnerungen zu schwelgen und über die Zukunft des Vereins zu 
sprechen. Eine reichhaltige Kaffeetafel und ein Foodtruck, der frische 
Hefeteigfladen zubereitete, sorgten für das leibliche Wohl. Den 
emotionalen und wichtigsten Höhepunkt des Nachmittags bildete die 
feierliche Verleihung von Ehrenurkunden an langjährige und verdiente 
Mitglieder, die sich durch ihre vorbildliche Mitarbeit ausgezeichnet 
haben. Der erste Vorsitzende Christian Lonke und Bezirksleiter Maik 
Heidemann überreichten den Geehrten gemeinsam die 
Verdienstzeichen.  
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PRESSEMITTEILUNG 
 
55 Jahre im Einsatz für die Sicherheit am und 
im Wasser: DLRG Ortsgruppe Freigericht 
feiert Jubiläum 
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Folgende Mitglieder wurden für ihren Einsatz geehrt: 

 

• Ehrenurkunde in Bronze: Laura Gutermann, Simone 

Herrwerth, André Lohfink, Corinna Parl, Roswitha Zern, Kira 

Zipf und Thomas Zipf. 

• Ehrenurkunde in Silber: Jessica Antoni, Tamara Hammes, Rita 

Lonke, Wolfgang Parl und Annalena Taubennest. 

• Ehrenurkunde in Gold: Vera Afdring, Udo Kleine, Nicole Löffler-

Krause und Christian Lonke. 

 
Lonke betonte: „Ich möchte mich von Herzen bei allen Aktiven für ihr 

großartiges Engagement bedanken. Ein besonderer Dank gilt all jenen, die in 

den vergangenen 55 Jahren Verantwortung in unserem Verein übernommen 

und die Ortsgruppe zu dem gemacht haben, was sie heute ist.“ 
 
Vom Gasthaus „Zur schönen Aussicht“ zum eigenen Hallenbad 

Im offiziellen Teil der Veranstaltung ließ Christian Lonke zudem die 

Meilensteine der vergangenen fünf Jahrzehnte Revue passieren. Der 

Ursprung der Ortsgruppe reicht zurück bis zum 22. Oktober 1971. An jenem 

Freitagabend gründeten engagierte Bürger im Somborner Gasthaus „Zur 

schönen Aussicht“ die eigenständige Ortsgruppe Freigericht. Damit ging ein 

lang gehegter Wunsch der Freigerichter DLRG-Kameraden in Erfüllung, die 

zuvor der DLRG Langenselbold angehört hatten. Bis zur Eröffnung des 

Freigerichter Hallenbades trainierte die Gruppe noch im Freibad 

Langenselbold sowie in Hanau. 

 

Der erste Vorstand setzte sich bei der Gründung aus dem ersten 

Vorsitzenden Hans Frentzel, dem zweiten Vorsitzenden Heinrich Müller, dem 

ersten Kassierer Walter Hahner, dem Arzt Dr. Carl Th. Ott und dem ersten 

Jugendwart Günter Weigand zusammen. Die technische Leitung übernahm 

vorübergehend Siegfried Molkenthin, bis er 1972 von Max Baldauf abgelöst 

wurde. Im ersten Vereinsjahr zählte die Ortsgruppe rund 50 Mitglieder. 
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Anlässlich der Einweihung des Freigerichter Hallenbades am 14. Oktober 

1972 hatte die DLRG Freigericht ihren ersten öffentlichen Auftritt und 

gestaltete mit benachbarten Ortsgruppen eine Vorführung verschiedener 

Schwimm-, Tauch- und Sprungtechniken. In den Folgejahren wuchs die 

Gemeinschaft rasant. Bereits 1974 wurde die Marke von 500 Mitgliedern 

überschritten, darunter über 400 Jugendliche. Aktuell zählt der Verein über 

300 Aktive. Auch im wöchentlichen Trainingsbetrieb spiegelt sich diese 

Dynamik wider: Trainierten in Spitzenzeiten wöchentlich zwischen 160 und 

230 Mitglieder, sind es heute im Schnitt 120 Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene, die das Angebot nutzen. 

 
Verlässliche Führung und starker Wachdienst 
In der Kontinuität des Vereins zeigt sich eine bemerkenswert verlässliche 

Struktur der Führung. Nach dem Gründungsvorsitzenden Hans 

Frentzel leiteten nur wenige Vorsitzende die Geschicke der Ortsgruppe. Das 

Ehrenmitglied Heinrich Müller stand dem Verein von 1972 bis 1988 vor, 

gefolgt von Dr. Johannes Halbsguth (1988 bis 2001). Nach einer 

kommissarischen Leitung durch Markus Adam (2000 bis 2001) 

übernahm Udo Kleine das Amt von 2001 bis 2006. Seit dem Jahr 2006 

führt Christian Lonke die Ortsgruppe als erster Vorsitzender an. 

 

Die vergangenen 55 Jahre stehen für den unermüdlichen Einsatz von 

Trainern und Co-Trainern, die Generationen von Schwimmern ausgebildet 

haben. Parallel dazu erwarben die Mitglieder zahlreiche Qualifikationen wie 

Lehrscheine, Bootsführerscheine sowie Ausbildungen im Sanitäts- und 

Wasserrettungsdienst und in Erster Hilfe. Ein ebenso zentraler Pfeiler ist der 

ehrenamtliche Wachdienst: Sicherten die Freigerichter Rettungsschwimmer 

früher noch das Freibad Langenselbold und den Rodenbacher See, 

gewährleistet die eigene Wachdienst-Gruppe heute am Wochenende die 

Sicherheit im heimischen Hallenbad „Platsch“. 

 
Erfolge im Rettungssport und logistische Herausforderungen 

Neben der Breitenausbildung war die Ortsgruppe von Anfang an im 

Rettungssport aktiv. Die Schwimmer waren auf Bezirks- und Landesebene 
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regelmäßig auf den vorderen Plätzen vertreten. Als absoluter Höhepunkt der 

Vereinsgeschichte gilt das Jahr 1978, als die weibliche Mannschaft B in der 

Altersklasse 13 bis 16 Jahre überraschend in Oberhausen den Titel des 

Deutschen Meisters errang. Seit dem Jahr 2006 werden wieder 

Rettungswettkämpfe auf Bezirksebene durchgeführt, an denen die 

Ortsgruppe erfolgreich teilnimmt. 

 

Der Weg über die Jahrzehnte war jedoch auch von logistischen Hürden 

geprägt. Zwei Schwimmbadschließungen und die Einschränkungen der 

Corona-Pandemie forderten den Verein heraus. Bezirksleiter Maik 

Heidemann betonte in seinen Dankesworten, wie viel „Leidenschaft, Herzblut 

und ehrenamtliches Engagement“ nötig seien, um einen Verein über eine 

solche Zeit so erfolgreich zu führen. Gerade in Zeiten von Bäderschließungen 

und langen Wartelisten sei die Schwimmausbildung elementar wichtig. 

 
Aktive Jugendarbeit  
Dass der Verein floriert, verdankt er auch 55 Jahren aktiver Jugendarbeit. Die 

DLRG-Jugend blickt auf unzählige Zeltlager, Freizeiten, sportliche Turniere 

sowie das traditionelle Faschings- und Nikolausschwimmen zurück. Wie 

lösungsorientiert die Ortsgruppe agiert, zeigt ein historisches Beispiel: Als 

eine hohe Nachfrage von Kindern in Freigericht auf einen temporären 

Betreuermangel traf, bündelte man die Kräfte kurzerhand mit der DLRG 

Erlensee, um gemeinsam Kinderfreizeiten zu realisieren. 
 
Nach einem ereignisreichen Tag voller Erinnerungen und dem Blick nach 

vorn klang das Fest gegen 19 Uhr gemütlich aus. Für die Zukunft ist der 

Verein bestens aufgestellt: Unmittelbar nach den Herbstferien startet ein 

neuer Rettungsschwimmkurs (DRSA Bronze) für Erwachsene. Weitere 

Informationen zum Kursangebot und zum Vereinsleben finden Interessierte 

unter https://freigericht.dlrg.de 
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Hinweis an die Bildredaktionen: Gerne stellen wir Ihnen beigefügtes 
Bildmaterial zur Verfügung 
 

  
Bildunterschrift:  
Die anwesenden Geehrten, 
Vorstandsteam und Bezirksleitung. 
v.r.n.l.: Maik Heidemann (Leiter 
DLRG Bezirk Main-Kinzig, Christian 
Lonke (1.Vorsitzender DLRG OG 
Freigericht), Simone Herrwerth 
(2.Vorsitzende DLRG OG 
Freigericht) 

Bildunterschrift:  
Jubiläumsfeier der DLRG OG Freigericht 
 

Quelle: DLRG OG Freigericht e.V. Quelle: DLRG OG Freigericht e.V. 

 
 
 
Die DLRG Ortsgruppe Freigericht e.V. 
Die DLRG OG (Ortsgruppe) Freigericht ist ein Verein für Sport, Spaß und Sicherheit am und im Wasser. 
Gegründet wurde die Ortsgruppe 1971. Der Verein wird von einem ehrenamtlichen Vorstand geführt. Der 
geschäftsführende Vorstand besteht aus sechs Mitgliedern. 1. Vorsitzender ist Christian Lonke,  
2. Vorsitzende ist Simone Herrwerth Zum erweiterten Vorstand gehören 3 Beisitzer. Der Verein hat aktuell 
320 Mitglieder. Die OG Freigericht ist als gemeinnütziger Verein eingetragen und in der DLRG-Gliederung 
dem Bezirk Main-Kinzig angeschlossen.  

 

 


